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1874,

Bur Tagesge{dichte,
Berlin, den 19. D:cember.

— Der ,Oolod” {dyreibt beyliglich ber preufiifchen
Deputation, weldye fich an ber in Petersburg ftattgehabten
Salresfeter des militirijchen Georgeorbens betheiligt hat:
»Biv Wanen nicyt umbin, die Shmpathicen bdantbay angus
ecfennen, welche der Deutiche Raijer auch bei biejer Geles
genbeit, wie immer, fiiv unfere Avmee an ten ‘Tag gelegt
hat uub die thn fohon wihrend fetues legten Unfenthaltes
in Rupland vie allgemeine Buneigung bei imé erwarben.
Davurdy extlirt fid) bas jesige Berwetlen ber Deputation
ber beutidien Georg-Orbeneritter in Petersburg und 3=
gleid) befommt biefed eine gany Befondeve Bebeutung”,

— Man fagt, err ThHicvs bereite eine difentliche
RQunbgebung mit Besug auf ben Depefdhenwechiel zmijchen
Arnim und Bismaret vor,

D. R €. Dev Procef Avnim. Heut Nadjmittag
Datte, bie Vevkinbigung ves Uvtheils in vem ProzeR Avnim
ftatt.  Dev Sigungsjaal twav iiberfiillt, mebr als an den
lech8 ZTagen wibrend bev Verbandlungen bes Proceffes.
Biele Abgeovdrete, eine gvofie Zahl von Dihevert Juriften,
viele Mitgliever dev Arnimichen Familie evblictte mon unter
ben Anwefenderr. Die Anflagebant wax leer, am Bevthei-
digungstifche erihienen bdie RechtSanmwalte Dodhorn und
Deuncel.  Svaf Avnin, bieh es, fei in grofevent Maage
ecfantt.  Um 4%, eridjien ber Rechtsanmalt Dhuncel, aug
bem  Bevathungszimuner bes  Gerichtshofes juviictfelhrend,
fprach einige ugenblice mit bem Grafen Arnim-Schlagern-
tin, Dev davauf fofort ven Saal verlief, um den Angetlagten,
feinen Bater g folen, da, wie e8 hieR, vex Oerichtshof den
Lunfch ausgejprochen habert folf, daf ey Angetlagte dey Pus
blication bes Grfenntnifjes beiwofhne, —

Um 5 Ufr 18 Winuten ericheint ®vaf Urnim im
Saal und nimmt auf vev Antlagebant Plak, von dev er jich
evhebt, al8 ber eridytshof in ben Saal tritt, Nachvent
dev  Gerichtshof Plak genommen, evgreifti der Prifivent,
Stadtgeridytsdivector Reid) das Wort.  Wohl noch nie Dabe
eine Verhandlung ein folcjes Auffehen ervegt, wie bie e
genvdrtige. e Grund liege sum Theil in der Perfon'ves
Angeflagten felbft, gum Theil in feinem Ymte, gum Theil
ouch in ber Gache felbjt. Die mannigfachjten Sntevefjen,
Ghre und PatriotiSmus, feien bier im Spiel. Alles aber
wag fitv bie grofe Menge von Gewicht fei, Fomme jepod)
vor Ddem Oidter in Wegfoll, fiiv hn fet eingig und
allein bas Gejes mafgebend. Die Handlungen, welche dent
Angejchuldigten gur Lajt gelegt werden, feien: gum Lheil in
Svanfreid), qum Theil im anveven Ausland, sum, Theil
in Preufen begangen. Fiir die Thaten in Frantreich fei er
al8 Botdafter verantwortlic), al8 diejer aber nac) den Ge-
feesbeftimutungen ven deutichen Strafgefetsen untevivorfer,
in gleicher Weife fei er filr die im weiteren Yuslande be-
gangenen Bergehent al8 Deutfher vov den Gefetsent beg dent-
ichen Steiches vevantwortlich).  Sein Geridhtsitand umd ver
Ort, an welchen fein Berfahren den gejeslichen  Beftim-
mungen gu unterwevfen fef, fei dag beutiche Gevicht,  Rebner
geft fobanm 3u ben, dent Angefl. g, Lajt gelegten. Vevgehen
itbev, mmd jwav gundchit su ven Cilaffen . unb Deridhten,
welche bev Angeflagte gejtind lich mitgenommen, fpiter aber
guviidgeqeben Dat.  Die Grlajje feien allevdings amtliche,
abev gemifchten Snbalts, jo Daf fie auch sum Theil biscis
plinaver und perfonlicher Natur gehalten werden.  Dagegen
fei bem Angeflagten Ddie bona fides bet feiner That nicht
absuiprechen.  Das Bergehen bed Angeflogten fei Dideipli-
navey Natur, mit der Beftrafung diefes Bergehens Habe abex
ber Gtrafrichiter nichts8 zu thum. Aus demt leten Grunbde
fcpeibent aqudh die unter Nv. 2 bev ntlage beseicheten
Schrifttiice (,Erlaffe, weldhe dev Angetlagte gejtindlichy mit-
gentontment nioc) Dintter fich Hat) aus vem dem Angetl. jur
Boft gelegten BVevgehen aus. Ias endlich die britte Serie
oanlange, die ,Crlaffe unb Bevichte, itber ever Berbleid ber
Angetlagte feine Auskunft geben 3u Fnnen evlivt’, fo fonne
Der Geridhtshof nuv mit bemt témifchen ,,non liquet antworten,
Beyiiglich der Angelegenheiten mit bemt ,Hcho du parlament*
bev Wiener ,Puejje’ und ver , Spenerfdhen Ieitimg” Habe ver
ericitshof aus dem von ber Antlage beigebrachten Beweis-
ftildest nicht Blog die ihm guv Qoft gelegte Thitigleit nicht
Deraudfindert, noch) viel weniger aber die davaus von der
Anklage gefolgevten Schuldbeweife evfermen Wnmer. Gndlich
Bleiben nod) vie 6 Fivchenpolitijchen Grlaffe itbrig. Die Yn-
Hage bejchuldigt Den Angeflagten fie befeitigt und fie unter-
fchlagen gu. Daben. Sn Befis Hat dev Angetl. die Scrift-
{titcte alferdings gehabt, aber bie rechtsmivrige nelgnumg feblt.
Aber tvofsdemt bat dev Ungetlagte ftvafredytlich gefeblt ba-
buvch, dag er diefe Depejchen mit fich genommen und in jei-
nemt Roffer nach Bevlin und quf Unwegen nad) Rar(sbad
mitgenomuen hat, Gv Hatte nicht in Berlin und audh nicht
in Ravlsbad bavan gedacht die Depefchen bem Answirtigen
Anmte 3u itbermitteln, obgleich ev ihve enovme Wichtigteit
fannte.  Gv Bot fie ous Yevger diber die ihm sugefilgte
Suinfung juvitcdbebalten wollen.  Daduvcy Hat ev gegen die
Bejtimmungen bes § 348 ves Stiafgefesbuches gefeblt. Aber
et Docuntentens {ft wiederum ber. Begriff bev Uvkunden
nicht Beigulegen. Gr greift Deshalb die Beftimmung bes §
133 Plak. Angell. ift deshalb iHberfithet biefe Actentiicte
vorfdslid) bei Geite gefhafft ju Haben. Mit Riicficht auf
vie Yobe Stellung bes Angetl., ev Wichtigheit dey Actentiicke,

mit Niidicht aber auf dag objervansmifiige Berfahren, wel-
ches ben Botfhaftern eine Selbjtindigheit in hiberem Miafe
gejtatiet alg ben iibrigen Beamten, und weldhes milbernbe
Umftinbe guldt, eviennt dev Gevichshof ihn der Urhmben-
Untevichlagung und be§ Amisvergehens fitv nidht fhulbig,
ol aber Des Bergehens gegent die Bffentliche. Ovdmung
Tdhulbig und vevurtheilt ihn su einer Gefiingnifjtvafe von
3 Monaten unter Anvechrung eines Vonates Unterfuchungs-
Daft. Aud) Hebt dev Gerichighof die nodh iiber ben Ange-
Hagten vevhingten Freifeitsbejchuintumngen ouf. Um 6 Upy
10 Minuten war die Publication veg Ustheils erfolgh.

Paderborw, 19. Decbr.  Der Bifchof Martin von
Paberborn ift jum 5. Jan. wad) Berlin vor. ben Oerid)ts-
hof fitv Hedhlidhe Angelegenheiten gelaven worben,

Brifjel, 19. Dec, 3n ber heutigen Sigung ber
aieiten Sammer evwicberte ber RriegSumiaifier anf eine
Unfrage bed Deputivten Couvveur, bof bdie Regierung
in dem Recrutivungsipiteme feine Wiobificationen  eintreten
3u lofjen gebente, mamentlich abev die obligatovijdhe perfon=
liche Dienftpflicht nicht eimufiihren beabfichtige. Das Rriegss
bubget wurde barauf mit 69 gegen 19 Stimmen genehmigt.

Soudon, 19, Dec. . Die ,Times” befpricht die teles
graphijch bieher gelangten Geriichte iiber ben Riicitvitt bes
Bieften Bidmard und jagt, der Reidyglangler jei mit Dentfdy=
lanbs Bejtehen und Grdge o iventifd), baf man fich bas
Reic) Taum unter einem anberen Leiter benfen Hnme. Seit
Pit's Beiten habe Fein WMinifter eine folche Stellung eins
genommen. - Das Reih fet Shdpfung des Mannes, vex s
vermalte unb bag Ausland wie Deutjhland feien bey Uebers
geugung, baf Niemand vorhanden, ver feinen Plag aus-
fiillen onne. Das deutiche Bolt ftebe feft ju ihm, Bens
nigien’s Jiede britde die Stimmung ves Bolled qus. Dem
Reichdtangler ftiinden bei feinem Verbleiben im Amte in
Bolge bev jingften Greigniffe evhohte Macht und erhihies
Anfehen jur Seite.

— Die ,Gaturdaly Review” befpricht bdie Politit bes
Silrften Biemarct und fagt, e tomme nicht oft vor, daf man
von einem Staatsmanne behaupten tonne, evhabe ftets Fecht
gehabt.  Hinfichilich bec Fragen aber, welcge duvd) bie jingft
verdffentlidyten Depefdjen berithrt wurden, fei e8 allervings
nid)t dibertrieben, wenn man fage, baf Fiivjt Biemard in
ber Hauptriditung feiner Politit {tetd das Richtige getroffen
habe. ©o welt exficytlich, witvde feiner ber exyielten glitds
ligen Grjolge gewonnen worben fein, hitte Uvnim die Fiihs
vung ber Gejdfte gehabt.

Paris, 18. December.  Die Nadyrict, vaf Filoft
Bigmard jeine Cntlafjung eingeveidht, Hat in Parie nicht
gevinge Freude bereitet und man fieht Hiew fchon den nahen
Untergang bes Deutjchen Reiches vovaus. Dev officisfe
Wioniteur aber fdreidt vorfichtig: ,Das Geriicht von ber
Demifjion ved Reichstanglrs ventet vielmehy an, daf et den
Be[chluf des Reichotags bedauert, ald daf er die Abficht
hat, felbft momentan bie Lajt ber Gefchafte nieversulegen,
Wean ann fihn fagen, baf e8 in Dentfchland nuy Ginen
Staatdmann giebt, weldher die beutiche Politit auf per
Bahn erhalten fany, ouf der fie fih) Dbefinvet.  Diefer
Staatsmann it bev Fiteft Bismard, Sein Kiidtritt witrbe
alfo bem Aufgeben feines Wertes gleihlommen, und bas
allgemeine ©:fiHhl in Deutidyland verlangt ungeadytet ge-
wiffen unverfdhnlichen Biver|t int Paxl und in
ver Preffe nichts Uehnliches. Die Schmierigleiten bes Fiive
jten Bismarc den Parteien gegenitber {ind ungeheuey; er
befigt beshalb aber eine unbegrengte Populavitdt, welde,
wit begeifen bies mur au febr, durd) feine glingenben
Dienfte und feinen eifvigen Patriotiomus gevedhtfertigt ift.
Dean muf diefen Thatjachen alle Rechnung tvagen. Der
Deutjche Reichstag it unter ben gegebenen Umiténden
oot bem Lande nicht bie Bevantwovtlialeit fitr den Ricttritt
bed Filvfien Biemard fibernefmen wollen, und e8 ift unfeve
Ueberzeugung, bag, wenn der Rangler bavauf Befteht, vas
Parlament alle gewitnfdten Conceffionen maden wird,
Uebrigens werben wir balb ber diefe widitige Frage auf-
getldrt werben, benn alle Welt begrelft, baf ihre Lofung
in bem einer ober bem anbeven Ginne nicht ofne Begies
hung ju bem Urtheile fteht, welches ntorgen itber den Gras
fen o, Arnim gefillt werden wird”. Sinn und Unfinn
finb Hier in merfwiicbiger Weife gemifcht.

Paris, 18. Dec. Das linte Centrum Kat bejehlofjen,
bas Befety wegen Crridytung eined Senates au bebimpfen,
fobalb nidyt mit demfelben gleichzeitiy audy bie iibrigen con=
ftitutionellen Borlagen eingebracht mwerben.

Parid, 19.7Oec. Geftern fand bet bem beutfchen
Botfdyafter, Fiirften Hobenlohe, der evfte Empfang ftat.
Cammliche Mitglicber des dinlomatijchen Corps, fowle ver
Wiinijter bes Austwdrtigen, Hevsog v. Decages, der Mintfter
bed Jnnern, General de Eaboud-Latour, der Unterrvidyte-
minifter Gumont, der Handeldminifter Grivart und ber Wis
litdvgouverneur von Paris, Geneval ve Labmivault wohnten
benjelben bef. Alfe Damen bes diplomatijhen Corps, bie
Dergogin von Decajed und eine grofe Ungafl anbervy
Damen aus ben officiellen RKreifen waren gleichfalle ex-
fehienen.

Jendsburg, 18. Dec. Der vom Provimgial-Lanbiage
niebergefepte Ausfhuf Hat twegen ber Ausgleichung ber
Schlediig - Polfteinfchen Rriegsloften Bericht erftattet. In
bemfelben wird bev offerivte Betvag von 400,000 Thiv, als

ungeniigend sur Befeitigung aller alten Anfpriiche Begeichnet
unb gugleich beantvagt, baf im Siume bes Bejdluffes des
Abgeovbnetenhaufes vom 10. Weai eine Ansgleichsfumme
bewilligt werben mbge, die dem Betrage ver Communalans
leihen von 1849/50 (3 Millionen Thaler) nabe fomme.

Hus Halle nud Wmgegend,
Dalle, ben 21. December
= Ant 19, Abends 8 1hr. wurde von dem Maurer
Naumann (oov dem Klausthor wohnpaft) angezeigt, daf
fidy ver Dienftmann Theobor Hefie von biev vor genanntem
hove evhingt habe. Der Kbrper wurde nad) ver Rlinif
gefehafit ;- Wieverbelebungs=Berjudye unter Anfficht bes Pro=
feffor Dr, Boltmann hatten feinen Exfolg.
— Dvei Stroldie wnd ein Frauenzimmer, weldje am
19. Abends einen fremben Oanbdelsmann unter bdem Bore
aeben, ihm cinen Gafthof s geigen wo er fbernacjten tinwe,
vor ba8 Rennifde Thov fiihsten und ihn hier ausdpliinberten,
wurben an denfelben Abend nody verhaftet.

Bovivag ded Herrn Profefiors Dr. Deribery 3um

Bejten der Bolt3biblinthet am 9. December,

Der finnige und fein qusgefitfute Bovtvag: fiihete ven
Buhbrern einige bevjenigen Gewatten vov Augen, weldje fo
oft ba8 Gefdid ver Nationen beftimme  Haben, ofjte bas
menfdlide Freibeit ihnen immer mit Nadprud entgegen
treten fonnte.  ©8 hanbelte fid) dabei aber nid)t um elemen=
tave Dddyte, fonbern um den Ginfluf, unter weldjen aud)
Thtere und Pflongen menfeliche Freibeit wnd Selbftbeftim=
mung 3u beugen m Gtanbe find, Unter den evfteven fob
ver Jicomer fiiv bies Mal Glephant, Pfexd, Diving und
Ranindyen heraus, al8 Repréfentanten der lesten Klaffe wurde
Deobn, Bammwolle und Kavtoffel aufgefiihet.  Der Bortrag
fdyilverte barauf vie militaivifdye Beventung des Glephanten,
fo lange man nod) nidyt vexftand ihn unfehdbvlic s maden;
ev legte ben Ginfluf dar, welden die Befanutihaft mit vem
Prevoe auf Apefen auf Inkes ausitbte; er eigte, wie ver
Wohljtaud bev preugifdhen Stiidte in dlterer Beit ouf Dent
Grfdeinen bes Hirings in ver Oftfee beruhte und fehlof
biefe Ueberjdhar mit einer inbeutung auf bie fiantenbes
brofende Madst fenes gefalligen Lhievdjens, weldjes nun aucy
in ber bemtjdien Riide emen Ghrenplap einnimmt.

Um ben bevaufdyenden, aber audy Beillriftigen Mohnfaft
unb feine Ausfubr Hondelte e8 fig m vem Kriege swifden
Gugland und China, durd) welden ein engever Bilferverfeh
mit Oftften herbeigefiilrt wurdbe. Der Ban ver Baummolle
im Gitben ber Novvamerifanijdyen Union BHatte ber Savens
frage jo bobe politijhe Beveutung vexliehen; auf ihrer unge-
{torten Ausfube beruht nody jest Cnglands inbuftvieller Wohl=
ftand und fein politijch=focialer Frieve, Die Berpflanzung
Der Rartoffel aud) nad) Jaland und die durdy ihr Mifrathen
1847 heworgerufene. Angwanderung bradyte ein neues fathos
lijdhes  Clement in bie Bevdlferung RNovvamerifas. Bum
Sdjluf hob ber Reoner and) einmal die ftaatenbilbenve Madyt
be8 Golbes  hevnor, wilhrend fonft in bex Oefdyidyte Leider
mue allyn haufig. bie gerftivenven Reifte ves Dimons ifye
Wefen tretben! .

Da wiv jedenfall3, hoffen Hnnen, ben nad) vielen Seitent
hin anvegenden Bovtrag unjeves ftets bilfsbereiten Freunves
in einem biefigen Qocalblatte g lefen, haben wir wng mit
biefer fuvsen ©fizge begnitgt und fpvedjen bem Fevmer nuv
nodymald. unfern Dant fitr eine Stunde genufireidier Unters
haltung aus,

Givilitands = Regijter der Stadt Halle,
elbung vom 19. December.

Geboren: Dem Manver Frievrich Mitller Jwillingsa
{8hue, (Saalberg 23). — Dem Raufm. Louis Boigt
tin &, (gr. Ulridsjtrafe 16). — Dem Giiter-Erpedis
tioné-Ufitftenten Otto Bredht ein S, (Unterplon 9).
— Dem Delicatefienfiindler Auguit Sdulze eine T,
(alter Martt 16). — Dem Branmeijter Dantel Cras
met ein &, (I Berlin 2). — Dem Mafchinenbauer
QGujtav Siige eine T, (il. Sanbdberg 15). — Dem
Telegraphiften €. €. Hef eine T, (Leipsigecfivage 80).
— Dem Dvgelboner R. . Weudt eine T, (Dome
gaffe 3). — Dem Stations Afiftenten Carl Stange
ein &, (vor bem Steinthor 6),

Geftorben: Des Dandarbeiters Wilfelm Schdnbers
ger @, Wilhelm Ridhard Paul, 9 ., Tetanus neona-
torum, (. @anbdberg 18).

BWeihuadgts = Kindervoriteliung im Stade=Iheater,

Sinecht Muprecht. — linjere Divection und ey
Regiffeur Heve Rubdolf werben fih duvd) Borfiihuumg
biefes Gtitdes Bei At uwnd Sung populiiv macben, denn
bie Grofen werben fich gern dued) das Miirchen einrmal iwies
ber in bie fubflige felize Weibnachiszeit” dev Sugend zu-
slidberfetien, und die Rleinen werden doch micht 1ubig fehla=
fen fmmen, wenn fie  Rnedit Rupredyt” mit feinen
Tannenr, Gidjen 1c., dle Weihnachtsfee mit Der Nuffnacer-
gavde nicht gefeben Giitten.  Begitglich bev Ausitathung ift
ivie wiv e8 von Heven Divector Haberftroh gervofnt find das
Mibglichite gethan, 30 Rinber in ioealen, veizenden Coftitntent
terben ung ieder ifve djoveographiichen Studien geigen
und ,Kuedit Rupredt’ fich gewif a8 ein Hedentenves
Soffenftinc evmeifen.




Gntideidungen ded Obertribuuald,

— Nach demt. Gefets vom 31. December 1842 iiber bie
Levpilichtung. gur Avmenpflege ift der betveffende Origat-
renverband nicht gue Unterjtibung von Perfoner, die
als Dienftboten, Haus- ober Wirthjdaftsbeamten, Hanbd-
werfdgefelfent, Fabrifarbeiter u. §. w. im Dienjte eined An-
bevent ftefen, verpflichtet, vielmehy fillt diefe Vevpflichiung
unmittelbar bem Landatrmenverband gur Loft- Nadh
eintent vor Kurjent. evgangenent Crienntnifje de8 Ober-Tris
bunald mum gehbvert in die begeichneten Rategovien auch
folche Perfonen, welche gegen eine Remunevation auf eine bes
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Bitgeln. Damit Yann fie filr fid fel6jt genug verdienen,
Sdp tdunte thr dabei wenis helfen.  Jm Felbe glebl's nidyt
mefr ju acbeiten; bena ba foft alfe Kithe mit vem Stalle
verbrasuf fimd. jo Gaben wir unfer Suidden Land vere
padyiet. Das giebt ber Mutter eine Heine Cinnalme. Nun
fdhuied unfre Diuhme, die alte Beder, welde, wie du did
vielleiwt evvinnerft in Preufen lange Beit in efner graflichen
Familie gevient und fid) ein jhdnes Suannden exjpart hat,
fie wolle micy zu ihrer Crbin machen, wenn {id) ein braves
Miivchen ware.  Daé miiffe i) ihr aber erft beweifen.
©ie hat e8 nie gebilligt, daf i) fo viel bet div auf vem

ftimmte Beitbauey i ein devartiges & tfu einev
Outgherrichaft treten, dafEfie, fo oft bev Gutsbefier e8 ver-
Tongt, suv Avbeit ju fommen und gegen Dejtindige Lwhn-
fite 1hm, refp. in jeiner Wivthichaft, Dienfte-gu-leiften ba
bert und nicht befugt find, ofne Genehmigung des Dienit-
feven, anberiveitig ihre ﬂtbettétmft ;,n vermerthen. - (3n ber
SProviy Preufer wird eint jolches Dienftoerhilinif ,Inft-

dylofie. gewefen bin_und_allen Untevud)t mit vir getheiit
abe, weil fie meinte, bas werve mid) jur Avbeit untiidtig
maden und, miiv vextelnte Jvee in ben Ropf teen. Davam
foll _th. exft setgen, bap id) audy die Arbeiten unjers Stanvis
verftehe und willig ubetnebme Die wilter jened Grafen
@d;euren, in beffea Faaulie vie alte Mubhme fidy 1hr Heines

mann-BVesrhaltnif" genamnt.)

— Zabelnbe Urtheile iiber wiffenichaftliche, Hintleriche
ober gewerbliche Leiftungen, Aeuferungen, welhe jur
Wabhrnehmung bevedhtigter Inteveifen gemadyt
werdet, und jo weiter, {ind nach §. 193 Str."S. B e
infjofexit ftmfbar, ER Borhanbenfein einer Ve
Yeidigung aud ber Form der Neufevung, ober aus ben
Umitinbert, unter welchen fie. gefchah, I;erborgcfyt S An=
feblu Hievan evfanmte dag Ober - Tribunal in der Siung
vont 26, November cr., daft eine Fejtftellung, welche die ge-
viigte Aeuperung miy objectiv al8 beleidigend begeichnet,
nid)t genifgert wiivbe, bielmehr muf bei deravtigen Aeufe-
vungen dev fubjective Wille, die ABficht auf Bufit
gung einer  Beleidigung vorfanden gewefen fein. — Der
Oaftivivth. T qu B. (Dorf in Sclefien) duperte Anfangs
vovigen Jahred gegen den Gerichisicholzen 3., al8 biefer we-
gen eined it der. Umgegend ausgebrochenen Feuers bdie Ge-
Thanue bev Dorflprilie ongeordmnet: ,Das ift Blddfinn, daf
nad) diefemt Feuer gefabirent wird; unbd wenn e8 10 Meeilent
weit brennt, wirh auch gefabrenl” Wegen bffentlicher Belei-
bigung bed Gerichisicholzen 3. angeflagt, wurde Gaftwivth
. i erjter und gweiter Suftamy vevurtheilt, tvodem er die
Abficht gur beleidigen ansdriictlich beftritten. Auf die Nichtig-
feitgbejdhwerde bes Angeflagten vernichtete Dag Ober-Tribunal
bag Grfenntnif dev jweiten Jnjtany und veriies die Sacje
e evneutent BVerhandlung an ein andeves ﬂppeﬁaaonegb
vidt. Wenngleich der §. 193 bes Str. ©. B. — fithst
dag Ober-Tyibunal in feinem Cyfenntnif aus — bda, wo
ed fich um Wabhenehutung bevedtigter Sntereffent banbclt, eirte
pavauf bejitgliche Aeuferung nur infofern ftvafbav erflict,
18 bas Borhandenfein einer Beleidigung aus
ber Fovm der Aeuferimg, ober aus den Umfitdndert, mter
weldhent fie gejchah, Hevvorgeht, fo famm boch eine Feftftelfung
nidyt geniigenr, weldie bie gevitgte Aeufevumg nur objectiv
al8 beleidigend beseichret, weil eine, auch nicht einmal objecs
tiv Dbeleidigenbe Aeufierung unter den § 193 iiberhaupt
nid)t fallen, mithin gov nicht in Frage fteben Wuute; e8 nuf
fubjectiv Der BWille des Angeflagten auf Bufiigungy einer
Beleidigung gevichtet, alfo dev {trafvechtlich) evforderlice Do-
u8 Dei ihm vorhanden gewefen umd jolches aus ber Fovm
Der Ueuferung oder dent Umitimden, unter iweldhen fie ge-
fohebent, su entuehuten feim. Gine folche Feftjtelfumg’ war Hier
unt fo mebhr evforderlich, a8 ber Angeflagte die Ab{idht ju
beleidigen ausdriidlich beftvitten und bafher jchon aus bie-
femt @vunde ein niferes Eingefen auf die fubjective Seite
ber That geboten far.”

Die beiden Gerfrnden.
Bon k. 5}hef .
(Foxtiegung.
A8 der' erfte Sturm ber isrenbe fidh gdegt Patte und

dgen exworben hat, findb jegr im Befige emes Iungen
@rafen, bev. piemalé dost lebt. Die Hauepalteiin auj dem
einen vevfelben ift eine Freundin unjrer Wiugme und bdicje
Gat midy ije-qum Denft. empfohlen. I habe mid) allo
vorldufig auf cm Sabr vovihtn verdingt, um cine Peobe
meiner Tt ®iebt vie P aleertn mic

1. Die Moben-Nummer (43): Promenaden Tollettett,
Uebext(eiver, fohe und auspefdnittene Schooktaillen, Dittes
Blumen-, Fever und Schleifen Coiffiiren nebjt mobernen
buarfrliurw Anzug fitv eine Mavdhen. Grofer Tep-
pid) (Krewsftichtictevei). Unterfeger, Jugbant, Stinder file
Objtmefjer, Pandiuchs ober @arberobmba!xer, Toilettens
tiffen, Nibftein, Tabad's und Flojd Des
baillon (Glasmaleyet). ﬁnupfarfyent unb “Hhre Auéfithrung.
Jrifde Spigenarbeit, Borvitven, Bunt= und Perlftidereien
i gc, it 6 Lo Ubbilbungen.  Gine Scbn(ttmufierxﬁﬂluge,
ein s'coﬁzo, colorivtes Mobenfupfer.

Die @d;ube

Die Unterhaltun,g» Nummer (44):

e butu Pofmatigals™ Gin Pagenjteetdy. — Bon

von Oiinheim. — Yud bem Engitjcpen. Dret @ebld;te
von Ferd. Freiligrath. — Eine Garlithe in St. Peterss
burg. Vo U veRe=thit - Slufteation von- W M.
Spal. — Bor dbem Bilde ver Panbagia in Tenos. Mit
Stiuftration von J. Heaphy. —  Bilver jur Bejdichte bes
Tanges. IV. Die. Oegenwart. Der Walzer. Bon B
Ladewig.  Mir Sluftvation. von 6. Ropling, — Der
Rceélouf b8 Kohleniioffs.  Von Reinfold Slegismund,
— Berfdievencs, — Wirthidajtliches. — Briefmappe.

nad) fechs Wionaten ein- gutes Beugmg, fo ol id) vas
Bleine “Wevmbgen ver: Winhme ecben. Dad bitte midy gewip
nidit gelodt; aber der:Wiutter ijt-«8-eine Beruhigung, wenn
fie fir melne Butuujtogeforgt weif. Ste pat mivd aljo
gur Lfligt gemadyt; den Dienft angunehmen, obwofhl hr
bie Tvennung voa-mir, fo bad nady vem Tode des Vatere,
fait das Dery bricyt, ebenfo wie miv! Iy wollte fitr wid
felbft wobl Wiuth haden; — aber dev Gebanfe, was vie
arme Putter leivet und wie fie thren Scymery beywingt
um meinetwillen, duiidt mid)y gang niever. Sie fah fo blaf
und jdhwad) aus als id) ging, und 1) ftelle mic immer vor,
baf fie frant witd und daf vana Nemannd fo fiiv fie jorgt,
wie id) e8 gethan bitte.

Duag junge Didodyen weinte ftill, wihrend ihre F i

Vit gev=Rettuugs:-Injtitut,
Un @telle ves onvdy -benLov gusgefdyiedenen Peren
G avtrath Raufmann ijt Derr. Kaufmann Fu hit alé
Ded. untexeich ftituts gewdylt umd werben
dedhalb bie Sal)lul\gtu filz b, an daffelbe in tem fritgern
Lotal wie bigher, Mackt Ne. 9, geletfet.
Dalle, den 9. December, 1874,
Der mtituna Ded Biivger=Nettungd-Juftituts:
bding. Wolff.

Bu ber am 23, b, M. 5 Uhr in bem gitigft bes
willigten Saale ded weuen Sdhitgenhanfes ftattfinvenden
me‘lynad)tébcid;:rung, wou wir die: geehrien Anfs

ifr gavtticy bas Haav ftreichelte und vor fidy hin jann.

»Uad willft du gany allein die weite Reife madyen?”
fragte baé Friuleiu nacy emer Paufe.

»icht gamy allein,” war vie Antwort. Jd) habe einen
Umweg gemadyt, um in Dargbury, vas fa nur ywei Metlen
oon Biev tjt, einen Belanaten der Weuhme, Namens Havt=
wig, gu treffen, einen Jnvaliden, der tm Kriege emen Uvm
verfoten hat. Er war aud) bet vem rajen Scheuven
Deenften und wird troff fetnes fehlenden Armes nod) auf
vem Qute bejchdftigt, wo er Familte har. Diejer war w
Dargburg bei Berwandten sum Befud) und feyrt jet nady
Preufen uriid, —

Meem Paf ijt tn Ovomung, idy Habe ja aucd) mit div
gelernt, wie e auf Reifen yugent und bin wijo auper Sorge
darum. Wir werven meift ju Fufe gehen; das wird der
Mupme Vertrauen einfldfen und ihr jegen, vap id) bei div
nidyt g vormehm geworven bin.

B8 hierher bin i) gany allein gelosumen unbd Habe,
da bu fo nahe bift, ben Umweg gemadyr, um vich ju fepen,
bevor i) nad)y avgburg gehe.

(ortjegung folat.)

Qitterarijojes,

Dicienigen unfever ¥ejer, weiche beim Julhresbeginn
auf tas etne over anvere Untevhaltungd» Jonrnul zu abon-
niven pilegen, jet vie Jlluftrivie Boltszeriung (Sutt
gart, Beviag von Ed. Hallberger) auf's didrmize empjoplen
Sie fonnen fhmerlich eme befjere Wahl treffen. Das voy
trefjlich vebigivte undb auj’s Sdinjte auegenaitete Journal
seicguet fidp bet billigitem Preis fovtwdahremo burc) bden
mannigfattigiten und tnteveffanteften Jupalt aué; vag o
eben er]d)tmene neuefte eft enthilt 3. B Tegt: Reifende
S Humoredte von Wilh. Srothe. Silbers und

bie Mildyfchweftern Hand in Hand {afien,
vief plogYid) bas' Frdulein:

,Bas ift bas, Geetrub? Du bift in Trauerleidern?”

Unter Heifen Thranen fam bdie Antwort: ,WMein Bater
ift geftorben. —

»Dein Bater, — unfer wadver Retmann, ev ft todt?"”
vief @ertvub exfdhrecen; ,Meine arme Scwefter! So
haben wiv bas gleihe Roos! Uber verzage nidt! Du faft
beine brave Mutter und bift alfo nidt gany vevlaffen, nidt
o vdllig eine Waife wie ich! Aber evyahle! Wie ftarb dein
Bater? Wie fommit du hievher? Wollteft du nur mic
auffuchen? Hat deine Wutter fid) von bdir trenmen fdnnen?
©pridy ? Wenn idh an didy und detnen Kummer denke, tann
idy mein eigenes Reid vergefjen.”

LU, Gertrud 1 fprad) bie alfo mit Frogen Beftitrmte
28 Bat ung in ber lefsten Reit ein Ungliid iiber tad an-
beve getroffenn. Bor etwa fehs Wodyen brach in bex Nacyt
euer bet nnd aqus. Unfer Houé und Hof it verbrannt
Bet der grofien Anfivengung dev mein fo gejunder Vater
fih unterjog, um etwad zut vetten unb um au vevhiiten, das
bag Feuer audy vie Nacybarhiufer ergriff, Hat ex fich etne
Qungenentyiinbung jugesogen, an dber er nady acdht Tagen
fhon ftarb.”

»Meine avme SHmefter!” vief das Frduleln weinend.
pUber warum Habe idy das alfes nidht frither erfabhven?

#3¢) habe €8 bir gleid) gejdjvicben,” war bie Antwort,
pober ber Heve Bavon Wenben in Heffen bet dbom wiv didy
glaubten, id;tdte ben Brief guriid mit den Turgen Worten,
bu wireft nidt mefhr bei ihm. Da haben wir erft gany
(irglic) duvrch deinen Bovmund erfajren Idunen, wo bu j &t
Bift. 3 weif wohl: tu wiirdeft ung nid;t haten Noth
Letbens [nffen;  aber du weift ebenfo, baf mein Bater; wie
[ieh “ev bith aud) Batte und mwie bantbar er aud) war fiv
jebe Freube, bie  bu uns madieft, bod ntemals. etwas
erbeten 'ober angenommen Bat, was ihm wie ein Ulmofen
evfchlen. Wi wollen audh jest, num er nidt mehr bet
ung i, fo Ganbelm, wie er e8 gern Haben iwiicde
und fiiv und  felbjt forgen, . fo gut wir Iunen. Du
weifit fo, bafi ble Mutter gefdhict ift fm Wafen umd

vd;eibemunge Sloman  vos CStaniélaus Graf Graboweti.
Fortf. Ulbum. Am Chriftabend. Gevtcht vor & Hofmann
o. Nauborn. Uus Natur und Leben: Die Stentohle. —
Gin Jagbitiid.  Bon Ph. v. Kinsbery. — Tfdyufut-Kalé
i ber Keimm und bie Kavaimen. Bon P. v. Yanlenan. —
Wagen ofne Pieebe. — Das Mufterweri eines Menfdyen-
freunded, — JRl)Iban ter Orénfdader. Bon ThH. Bodin.
— Mannigfaltiy Hus der Gy t: Gin Kinig. —
Aus tem (Surllftmtneg Der Entjok ven Jrun.  Sturm
auf ble DBergveften, — MNotigen. Gevidhtegeiiung: Eime
Bampyr-Familie. — EDie fa!id;e @raf{n — Jofé und Pes
pita. — Raubmord — Gin Doppel-
mord. — bBufd;xebencs .ﬁ)umonft\id;z Blitter. — Satpren.
— Hllexlel. — %xlbmafl}:l 3300

,,Shl)ﬂm von Albert Mojer.”
©®. Gmil Barthel (10 Sgr.)
Qlud) in diefem Werfchen geigt fich ber Didhter, ber
bon Berufenen Ruitifern ben Bejten feiner Beit gleich ges
ftellt wivd, vollgiltiy und geveift. Form, Sprache, @tlm‘

Halle, Berlag von

n und Wohlthiter unfever Pileglinge
etgebenll emlaben, find DBei ung nody folgenve Gegenftiinve
eingegangen :

A, Bei Frau Secvetaiv Pfilpner:

Frau Kreidger. Rath v. L 1 getr. Rinderhembd, Hofe,
Wejte, Blouje und 15 Sgr. Frau Paft. ©. 1 getr. Rod,
Wejte, WMantel, Taille, Sdyitvze wnd 2 Thr, Frau: Budy=
hinol. M. 2 Thiv. Fraw Director B. 4 Shiwlden. Frau
Quitize. . 1 getr. Rod, Pofe, Wefte, 2 Tiidyer, 1 . neues
Hemd, 13/, Deeter neuer RKattun, 1 P. getr. Rinberftritmpfe.
Fraw Paft.. H. 3 P. neue Striimyfe, 2 nene Sdyiirgen,
1 getr. Rod. Ungenannt 3 meue Sthiivgen, 1 Shawl, 2 P.
getr, ©dube, 2 Taillen. F. & 1 P. neue Strilmpfe,
1 Shawl und 1 Thiv. Frau R, 2 Meter: new woll. Seng,
8/y Meter Kattun, 1 Taille, 1 Kapotte. Frau Geh. Rath W.
1 Thle. Frau Orifin v, S. 1 getr. Hofe, Wejte, Futter,
2 Zhlr.  Frau Paft. B. 2 Jadden, 2 Shiwlden, 1 1L
Tud), 1 getr. Wolltudy, F. F. 3 Thir:  Herr I 9 P. getr.
Sdyulye, 2 Kleiver, 2 Sehitren, 3 Hofen, getr. Jaden, 1 Mitge.
Frauw Amtm. RN, 2 getr. RKleiver, 1 Hofe, 1 Rod, Wefte,
Jade, 2 P. Sdube, 1 P. Stiefel, 3 Shiwlden, 1 P.
Sdlittfdube, 4 Bilvexbiider, 3 Kreifel, 2 Viille, 3 Schiefer=
tafeln, 1 P. Stritmpfe, 1 Spielidachtel, 1 Tvommel, 1 Wagen
mit Perd, 11 Stid Honigtudyen. Ungenaunt wolln, Kragen.
Frau Diaf, S. 2 getr. Knabenangiige, 1 Kinbderkleid, 1 Jade,
1 Rinvertafdhe, 1 P. Stvitmpfe. Fran C. neued Tudy zu
einem Anguge. Ungen. 1 getr. Rod, Hofe, Wejte. Frauwv. &.
2 getv. Hofen, 1 Rod und 2 Thte, B, 2 Thlv.  Fran
Geh. Rath B. 1 getr. Rod und Hofe.  Friul. ©. 1 neues
Rlev. Frau Kaufur. L 1 getr, Rod. Frau Prof. B. 4 getr,
Untercod, 1 getr. findervod und 15 Sgr.  Here Director
Dr, . 1 Thlv. Herr Buchbinver-Mitr. S. 6 Notigbitder,
3 Ulbum, 1 Pad Fedevhalter, 1 Pad Bleiftijte, 64 Schreib=
biidyer, 6 Sdyiefertafeln, 2 Shadyteln Stabljevern, 2 Kafiden,
1 Pad Bilderbogen.

B. Bei dem Untergeichneten:

Pere Prof. & 1 Thlr,  Fraw v. B. 2 neue Hembden,
®. B. 1 getr. Untervod, 4 Demden, 1 Tudjade, 6 neue
Shawls 6 PB. Puldwivmer,  Here: . . aus. Sdyafftedt
2 Thr, Poft. em. R. 10 Sgr.  Frou Bider=Mitr. H:
1 Tudjade, 1 Kragen, 1 Shawl, 2 Sdyiivzen, .neues: Jeug
au einem Rleive.  Frau Ritterg=Bef. B 4 getr. . Jaden,
2 Dofen, 2 Wejten, 1 Shawl, 3 Wigen, 1 Diantel, 3 P.
nene Gtviimpfe, 6 Hemven, 1. P, Stiefeln. -~ Frau €. &K,
4 newe Sdhitvzen und 2 Thiv,

Da wiv oud) in vem Ayl filx Obdadylofe fiic eine
Anzahl  bebiirftiger Rinber gu. fjorgen wund. gedrungen fithlen:
fo nehmen wiv gern nod) Kleivungsftiide aller Avtoan,

Die freundlidyen Geber jegne Gott! Wir. aber, banfen
ihnen berlich, und die Weihnadtsirenve unfever  Pfleglinge

fei ihr Lofn!
Halle, ven 17, December 1874, Berger, Baft. em,
Wilhelmsitrafze Nv. 7.

mung find meifterhaft. Bir nehmen me[telcbt Sl

vemnddyit auf diefe veienven Jvhllen: , Uuf vem illpenfee“

qom Wieere”, in Weimar”, ,in der Peimath” uviidyu.
fommen.  Nabridtlidh bemerfen wir, baf vas trefflice

Piichlein der trefflidben Kiinfilevin Fraulin Anna Pas

verland jugecgnet ift.

» Der Potersberg. Gin Crinnerungsblatt fiic Heimiide
und Frembe von Dr. W Mitlbener. Wit etner An=
fiht ber Rivche bes Petersberges.” Halle, Evuard
Antom.

Das Biihlein ift beveits meffach Bffentlich b‘iptoﬂ)w
wotben unb red;tfemgt ety )Ruf feines Berfoffers als eined

Mige e8 su ben alten

viele neue Freunde evmerben !

— Die beiven neueften Nummern dev J(luftrivien
FrauensBeitung (oierteli. Ubonnementepreis 25 Sgr.)
entbaften:

Abgang u. Ankunft der Eisenbahnzilge Bahuh. Halle.

Abgang
nach: Vm, v, Vo, | N, [NoJNm.Nm.| Ab.[Ab,[Ab,| Vm.
Leiptig <oo.ere 543g7530| 9532 184mA17x]| .., | .. 67 £[T06/8558] 21 ¥
63728185/ 10475| 133227 2| & 55:]\‘7513951010::‘4
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Betanntmadhung.

Adreffirung der Poft-Sendungen.

Bur Sidierung {gneller Befvverung und Beftellung der ‘Poftiendbungen miiffen auf
benfelbert. Abreffat und Beftimmungsort jo genau begeichmet fein, baf jever Ungewifheit vor-
gebeugt witd.  Dabet find namentlich folgenve Puntte gu beachten:

©70 1) Bei Pojtiendbungen nady grigeven Outen it anf ber Adveffe die Wohnung tes
Ubrejjaten mdglichit genou angugeben. Uuch it e8 von Widptigleit, baff bie Wohnunge-
angabe. fteté au. berfelben Stelle ber Avvefje, ndmlic) unten vechts, unmittelbor unter ber
Ungabe -be8 Beftimmungdortes, erfolge.

o 2) @el ber mach Berlin beftimmien RKovrefpondeny 4, aufer ber Wohmng des
Abviffaten; bev: Poftbssint (0., N, NO: ), in weldjem bie Wohrung fidy befinnet, auf ver
Udreffe binter) ber Vyptabeeidhnung ., Berlin’ ju vermerten,

. 3) Ofebt 8 it bem Bejtimmungsorte gleich ober dhulic) lautende Poftorte, fo ijt
bem Orténanen, eine, ufaglie Beyechnung beiufiigen.. Welde Bufdse filv ble Orts=
mainent’ “tin Poftoeriehe al6 mapgebend anufehen fiub, “evglebt fich aus bem 1 Begseidhnif
gleinaniger over, dhnlidy. lauteader Poftorte”, das jum Preife von einem Gilbergrofchen
pro Gremplar dutdy Bevmitrelung jeber Reichs-Poftanjtalt bezogen werben funm,

4) Wenit ver im Reiche-Pojtgebiet belegene Beftimmungéort’ ywav: mit einer Pojt
anftalt verfehen, beffenunseadyier abex nicht até allgemein betannt amgunchmen ift, fo empfiehit
€8 fid), bie Lage bes Duts auf ber Aoreffe noch ves Niiheren yu begeichnent.  Bu bevartigen
Begeidyuungen eignet fich die Angabe des Staates und bei giferen @taaten des politifden
Beytets (Proving, Reglerungsbeyivt u. f. w.), in weldem ver Beftimmungsort belegen 1jt,
over aud) bie Angabe von grdfeven Fliffen (,an der Ober”, ,,an de @ibe, jam Rpein',
yam Dain’ 2c), ober von Gebirgen (,am Harg?, am Riefengebirge!’ o). Nicht minder
find pufitlige Beseichnungen, wie ,,in Thiteingen”!, ,,in der Ultmaxt”, ,in dev.Laufig” 2. fitr
ben-Bwed geeignet,

3 ~5) Bei Poftfendungen nad) Ortfdaften o
berh elgentlicen Beftimmungsorte sod) iefent
Beftettu

fhue Poftanftalt ijt auf der Adreffe aufer
3¢ Poftanftalt anyugeben, bon weldyer aus bie
13 ber Genduny an ben Unvefjaten bewirlt werben beyw. die Abholung exfolgen foll.
6) Wenn ver Beftinumungsort einer Sendung in einem fremben Pojtgebiete gelegen
uib g ben weniger befannten Otten zu vechnen ift, fo 1ft aufer vem Ortspamen foch bas
beteefenbe Qand begw. ber Lanbestheil auf ber Wdreffe anyugeber.

Die Beadhtung dlefer Puntie wico juv Hevbeifihrung etner fdbleunigen Ucherfunft
bet, Genbungen an bie Uoveffaten wefentlich beitvagen, und e8 liegt baber fm etgenen Sns
terefle bev Rovrefpondenten, die Advefjen hlernacy genau amufertigen.

Berlin W., ben 20. November 1874,

Raiferliches General: Poftams,

{oldbe bis Weihnadhten unbedingt gerdumt fein miiffen,
berabgelepsten Preifen.

Ginslidyer Ans

verhonf!

Ernst Plabe Nachfolger

8, gr. Ulridysftrae S,
@mpfeble die nod) am Lager Habenden, nadhitehenden Artifel, da
3u bedeutend

Gapoiten, wollene Taillentiidher, twollene und feidene Cadienes, jeidene Craz
battentiidier, tweijsieidene Manteltiidher (Ragajati), feidene Lavaliiers und
Ehiwlden in grojer Auswahl fiv die Hilfte bes reellen Werthes, feidene forbige
Weiten, SdleifenzGarunituren, Fiidns, ovgenhanben veizend garnict von
10 %= an, beniihte Teden bou Fijdherleinen, eine aroje Partie Shilven bou
beftem wajdjedyten Wadavolam ju 12Y, %, Steppride vou wollenent Jenalle
von 21, % an, Moiréeriide 15, B und Moivée vom Stild in prawtooller Quas
ludt, Flanellvide, ausgebogt 27, %, Garnituren Sragen und Stulpen, fein
feftict von 3 B= an, Witjdherr in. grofer Auswahl, wolleme Borhemben,

Weisse 1. tarbige Tiills 1. Tarlatane
3 Balllleidern, praditv

ollen €djweiser Mull vas Stiid von 2 F an, Balltvagen.

Weisse Ricke
mit breiten geftidten Giujigen, Preis 2 % 20 B,
it breiten geftidten Falbely, Prels 3 5 15 %, fiir 2 B 7Y, G,
mit gang breiten gejtidten Falbels, Preis 4 B 7 s B, fliv 2. % 20 R
Weisse Schlepp-Ricke

veeller Wevth 4 Bi3 6 %, jiir 2%, bis 3Y, %

Ernst Pfabe Nachfolger,

filr L %R 25 %,

©tephan.
Schmeerstr. Schmeerstr.

7o, Rudolph Miiller, S mes

Buweflier, Gofh~ n. Sifberacbeiter,
empfichlt iefu grofies, gut aifortir{es Lager
Gold - und Silberwaoren fowie Alfenide
in ben neueften gejcpmactootiften: Diuftern.  zu- den billigften: Preifen; amter  Bu ficherun
: prompter: und  veeller Bevienung,

M. Dannenbers.

Puppenkspfe

mit den neneften Haartonven,

Sdhmeerftrape Nr.

empiienlt fein-dberreiches Qager an Gejdentliteratur
Glaiiternr, Gedidgtiamminngen, Jugendidriften,
an; Photographiects (vie Raulbadyihen Galevieen it biv. Grdfen), Oelgemiilden,

. gv. WiridsSitrage =,
fe. Dilge | Tanflinge

| it Qeder und Leinwand, | jGlafend wmd angelleidet,
empfieylt i grijgter, jdinjter Auswahl uud belannt billigen Brei‘en

25, Fr. Uhlig, Sdwmeeritrase Re. 25

C. Hi. Werrmann, Judfandiung, Barfideritr. 6,
alley Nrt, al6: Pradytwerlen,
Shiclen, Bilderbiidern von 1Y, He

Puetie betamitlicy  billigft bet Yhjter Rabattyewihrung. Unfichtaverfenbungen und

Beftellungen werben fofort audy-fithrt.

Geijtite. 67 u. Markt, 28oll-2@aaven-Reibe,
ECE" Tenutlih aun dev griinen Fivma, P

empfiehlt fein Lager von mur queg jeidhueten Woll=Waaren, fitr und thelweife unter dem
Reftenpreis, da idh nach Nenjahr mepr g Weif=2Baaven-Gejdiift vorziche, fo vestanfe
beshaib mein Woll-WanveuzLager o billiy als mglicy aus.

Am Laden =y
offevive_aufierbem nody Wajdyz, Faj= uud Toiletten=Seifen wie audh biy, Sorten Figus
ven, Friidite, Thieve von Sefe, femite Parfitmerie, Gifensen, Ean de Cologne,
Pomade und Hanr:=Ocle, Wadysitide, SI;rtftnuumlidmlme auch andeve grofere Sersen,
Wretle fejt und folid.

Grijtjtr. 67. ML DDannenberg, Geijtitr, 67..

Wadstud)= und Rouleauy=Lager

2 6H 6l vou €. K. Eiihn .

empfichlt aum. fesigen Weihnachtemoartt  eine grofie Auswalhl in Wadystndg, fomfe%

smerifantides ‘Ledertud), gemalte Fenfter, Yionuleany, Fenjter=Borjeger uno Gage,

Zifth= wnd Stommodendecens, Schurzleder fiiv Knaben uno Weiodn, Geiferliiden,
Unterlogen bou’ Gununi, aud) Oeltud) fiir Rinder und Kvanke . f. .

Paffend qu. Weihuaditdgeidenten: Damen=Sdiirsen vow Gummi und Leder,

filr Rinder: Sutten, die uenciten Facons, Nenbeit: Unterleger fiiv Glijer, Flaz

idgefeste Gachen in gemalten Houleany, |

i

ien, Ediifel, Campen u. . W,  Ginge jur
m:tm’:fa i) btesmal unter dem Fabrifpyeis.

Stand: arkt, am Springbrunnen. B
Barajiin:, Steavin= 1. Wad)slidyte,
in_alien, Grofien ju Fabritpreifen bei- €. 6. Lincke.

.+ Wiaehsstock, e, gels uib_bunt,
@, G Idnckke, alter Marft 10,

i

b
falben. Riften & 50 Stitd.qu 227;, 25 und 27‘/:.%
Gigarre Boceactn ju 50 %

¢ worauf -ein gze&rteé-%ublitum it ber Bexfidy
feint werbe, burd elsi' gt ‘affurtivtes Qager

@Bt‘iitﬁaumlitbtei““* pervOe ULt Ju.echalten.
Nébel

iempﬁeﬁ[t Lager vonbirkenen u. fichtenen Mohel fowiePols erwaaren

Petroleum -Kochapparate

empfiehltunter Gavantie dber Geruchlofigheit
zu Fabrikpreisen
Wilh. | Heckert,
gr. Ulvidsftr. 60,
Preiscourante u, Zelchnungen gratisu. franco,
B= BWiedevverliinfern Rabatt,
Mieiner geehrien Runbichaft”vie evpebene Nadyridyt, baf die beliebten Sorten Cigar=

e Nv. 51, 62 und 64 wiebet in Hejter Ouaitiit auf Sager find.
Gleichseitiy empfehle 3u Weik ht henlken

Marfen i
foivte bev beliebten echt importivten Havanaz

Dito Lippold.

Gigavretten in jgdner. Verpading;

Dalle o/, im Dcember.

il

Mt Hentifem f‘tagcierisffnete tn weinem Haufe Breiteftrafe Ny, 83 cin

irarren-"und Taback-Geschaft,

eung aufmeviiam madje, doff idh ftets emitge
unbd veelle Vedienung bas Bertrauen ecines
o AUcdhtungsooll
Friedrich Naumann.

-Nlagazinm Geijtitraie 63

unb fidjert Bet folider Avbeit fehr- billige Pueife.

Nihmaschinen,

der bewiahriesten Systeme
fiix Familien) and Gewerbireibende,
“empfefle unter Harantie vev, grogfen..Seliditit
} ¢ und:sLeiftungsfibigkeit.
Unterrieht unentgeltlich.

455 Theilzahlungen hewilligt'2 Jahre

Carl Beseier,
Ernst Pfabe Nachfolger,
RCE 8, gr. UlridSitrafie S, <238

Billige Preife,
Deelle E%afcbfeifen,
Soilettefeifen,
Glycevinfeifen,
Gall Fleckfeifen,
medicin. Seifen,
Parfiimervien,
Figuren von Seife,
achsitdeke,
Chriftbanmiichte,
Stearin-Tafellichte,
Paraffin:Tafellichte,
ametic, Steindl,
Salon-Solardl
in vovyfiglichen Qualititen su den Hillighen
Preijen, Wiederverlinfern hohes Rabatt
bet B ahmn,
ar. Warferfiv, 8, nabe am Mar?

———

Garnte. .
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Bilderbiicher, Leinwandsbilderbiicher,

von 5 Sgr. bis 2 Thlr. in grosser Auswahl vorriithig bei

Ed. Anfton in Halle,
Barfiisserstrasse Nr. 1.

Gany frifchen Seedorsch

Wovgen frith ani dem Marite vor dem ﬁi_atljﬁremr.

V. Hoffinamnn.

Die Glad- u. Worzelanhand-
[ung von €, HL, Naundorf,
v, Mirferitraje 4, empfiehit ff. Ddecorirte
Bunjdybotvlen, EWajjerfitse, Liquentiite,
Blumenvajen, Kafjecierbice, Tajeljervice,
Wajdjervice u. f. w.

Groldfische,
iidglifer, Fiidglashalter, NRege und
orallen 'm.febr grofer Yudwahl.
Silberglas,
LQeudhter, Slummna_ifu, Buderfdaten.
Glasfriichie,

Qugelr und Perlew jur Decovation ber |

Chriftbdume, billigft.
Portemonnaies,
Cigarren-Etuis,
Brieftaschen,
Notizbiicher,
Schreibmappen,
Notenmmappen,
Albums,

Damentaschen,
Visites,
RBanknotentaschen,
Necessaires,

Seidenbiicher ete. ete.

empfichlt in grosster
Auswahl innurguter
Waave

Wilh. Nchwarz jun,,
Leipsigeritraie 20,

Ooly-Verfteigerung,

Sn ber KBniglichen Obevidriteret Sehlenz
Dity auf vem Unterforfte Billberg (Rabens
infet) follen am =

tMoutag den 4. Januar 1875

I bon Bormittags 9 Hhr ab

Lo cIrea
27 Giden mit 16 K6m,,

360 Gidyen u. Ritjtern mit 200 Kom.,
35 Grlen u. Birlen mit 12 Kom.,
50 Stangen IV. RKlaffe;

1L von 12, Whr ab
circa:
27 M. Kloben,
20 D, Knitppel,

450 M. Abraum u. Unterholy-Reifig

bffentlic) veriteigert wegben.

RKanflujtige wollen fidh) zur obenbemerften
Beit auf der Jnfel einfinden und bon ben
ndfeven Bedbingungen an Ort und Stelle fidh
untervidhten.

Scjlendi, am 20. December 1874,

Siniglde Oberjiviteve.

nction.

Diensdtag dew 22, December Radur,
1 Nhr verjteigeve idy Grbiheilnngshalver
neued u, gebrandytes Yiobiliar gv, Wallz
ftrajze My, 1, al8:

8 ©tiid feine {elbftgefponnene Leinwand,

ZTifchyeug, 2 gute vollftandige Fedevbetten,

©laswert, feine Taffen, Teller, Sdiiffeln,

Leuchter, Prafentivteller, Frauengarderobe,

Dienstag frih frifchen Seedorfch
bet :Ed. Schulze, eipsigerfivafe 21.

I 1. M. Reichardt,
il Sebvmitttel-Anftalt b Buch=
il panblung, Salle o/, Barfitfer=

fruafie 12, enmpfie}lt nadbfteherbe

Sypiele:

wag -
eqelclub . 2
@

nifer 15 €
e 4 Beften Spiele
e benbgefelifdait
ag Wettvenmen . 25 Sgr.
ate b Mans . 20 Sgr
tegelbabn auf et
Tifde . . . e

efc. efc, efc.

15 Sgr.

= Tujdtajten =
bom feinjten Bi8 ju dem ordindviten

empiiehit in grofer Auswahl
Albert Schliiter, gr. Steinjtr. 6.

wird burd) meine Satarvhbridden jhnen
gebeilt.  Diefe find in Beuteln, & 3 G fteté
vorrithig in ber Gonbitorei von . David
in Dalle o/S.

DBerlin.  Dr. FA. Miiller, pr. Wt 2.

Bei Petersen, Sdulb., reiche Auew,
guter Bitcher . Jung u. Alt 3u niedrvigem
“Breig, Didytungen -mit-3 fein=eole-Bitd. tw
PBradytbd. nuy, 8_@r. poet. Bitver_b. Erve
(fehr braucybar) ‘gods 42 Gr. lin_ Brachiod.
18 ®r. Atlanten, Cerica, illufte. Prachiwerfe
= Geegefdy, Vidvdgen 2—40 Or. bunt.,
Lefe-Bilberb, 1. a. Niigl. in Pad nur 3 Gr.
15 ff. Biber 3 Gr., 15 gr. Bilo. ju Chafs
fiteen 4 ®r.1] Wieles . jefr billig.

Billige Oelgemdlde,

Soeben erhielt eine neue Sendung fchdner
Oelgemiive in Golbralhuen u. empfehle biefe
al8 paffendbes Weihnachtsgefchent und fohbnen
Bimmer{dmud. €, $. Hervmann,

Barfiigerfivage 6.

Sultaninen & &. 5 %

Schmelzbutter Ta. 7, u. 8 e p. U,
fowie Mofinen, Covintheu, Getwiivze
billigft bet Ferd. Wiedero,

Marke u. Birgaffe 1.

ECchte neue Land-Wallniisse, {o:
wie eine grofie Wuswabl fchpSuer
Aepfel empfieblt

A. Schmeisser, Marft 13,

Edhte Teltower u. Miiirkische
Riibchen u. gute Speisekartof-
feln empfiehlt

A. Schmgigier,gtari‘t 13.

Tdglich frifde "Sabnenbutter

o Stid 8 Hr,
feine Sennbutter & @& 14 %r,
Ia. Salzbutter 2. .,
verfd) Souten Schmelzbutter
empfiehlt A. Moehring.

1 Orofijtuhf, gejdhweifte Garbinen ;
26 Qieferungen ,bie Freiheitsfriege von
1812—15", 8 Dejte ,Die Neue Beit”,
Dausgerdthe u. vbgl. m.
J, H, Brandt,
Yuctions = Commiffar u. ger. Tagator.

" Gin SchauPelpferd (mit Nehfel) ift

Mitfje
Bat nodh) abzugeben A. Moehring,
gt. Ulridysjir. 38,
BEF™ Ulte CubazCigarven, ,, Havanuaz
Audjdhuip’, & Stid 6 4., in pradytooller
Qualitit, empfiehlt
6. Roth rg, Kdnigépla Nr. 6.

3u verfaufen Steinweg 36, L 1.

Briquetts & Dunvert 9 G, in Fubhren
8%, %~ fret iné Haus Brunoswarte 16 a,
" Gin guter Yely, fir Hanvelslente paffend,
ift billig su verfaufen

Sinigsftvafe 17, Hof 2 Tr.

" Gine junge neumidenbe Sub mit bem
Kaibe ftebt au verfaufen
in_Oebicenitein, Burgftrafe 44

Goldene Brofche und Obrringe ju
4 , eine gold, Ancre:Wbr fiiv 22 %
verfauft RKarisftrafie 12, 1 .

Sreunhols,
trodened tiefernes, in ftavfen Sloben
nud Sdjeiten empiichlt billigjt

Carl Schumann,

Gut regulivte’ nlerz n. Chylinver=
Whren, Sdywarsivilder Wanduhren ver-
auft billig unter @avantic  Domplay 3.
Jiepavatuven aller Avfen Whren werven
gut und billig ausgefiihet

A, Jenjh, Uprmadger, Domplag 3.

Wallniisse

4 Sdod 1Y, mbd 2 %=, Lamberts und
Harzer Hafeluniiffe empfieplt

B3, Ugmann, gr. Ulidsfte. 28,
ﬁ““ﬁ‘&!‘"‘

vegtauft gaffe 41.

Gytra frijh angefomuten

ebd)clliiirl), Dorjd), F@ilhtrlud)@ 1L 3ander
el

riedr. Krahmer.

i Jwei Dausgrunditicke,
eine gerdumig und in guter Ocfdyijialage bei
4000 % Amgahlung; eind hervidyaftlicy und
mit Gavten verfehen bet Unjahlung nach
Wunjd) fudht su Tanfen

_A. Bleeser, gv. #lugfir. 8, 3. Gtage.

Sletfeh-Lerkauf,
igrandensitrac M. 5.
Bor den Fejte alle Tage von frith bie

gum Abend Ocpfen= u. Hammelfleif 4 FHe

6 4., SKalbfleify 4 e, Lndj

5 %e 6 9, fiifde Wusit 5 K6 §, feine

Landfdhweine-Schinfen, Servelatwurft, nur qute

Boare, J. Sefiler, Fletichrmitr,
Sleijd)=Berfauf,
Diendiag ven 22. u. Donmerdtog ven 24

December feby fettes Minde u. Ham:

melfleijch zu beliebigem Preis im Gafiol

jumt Siwan. F. Monnicke, Lanbfleifcer.

Sur gefdlligen Beadytung,
Bon heute ab verfaufe idy
Maft-Odyfen- wd Rindfleich, nur
prima Baare, ol a4 64
Maft: Hammelfleifh - 4 - 6-
Kalbfleifch {f. =M .
Ernst Wiedemann,

Fleifbermeifter in Giebicheniicin,
}Burmmﬁeld?.

—

Pasteten-Biichsen
finb wiever in alien Nummern angefonmen
bei 2A. Knabe, gr. Edlamm 2.

500 Thlr., T50 Thlv. uud
24,000 &plv., lestere in Fo-
ttewx vou 4—6000 Thiv., fmd
gegen gute Hhpothet um
1. Saunuar £ 398, durd) midy
auszuicibens

Oer. Redhtd-Wnivalt
Krukenbers,

7| i Tein fopr Gt ventivendes Fabritz

Gejdyiift in einer gut getegenen Prooinsial-
Start wird, wegen Aler bed Befibers, eln
practijher Manu, ber mit Rehnungsiwefen
oectaut 1, alg Compaguon, gejudt,
U8 Ginlage find 6—10,000 % exfor-
verlidy.
Jede nibeve Ausunft evtheilt
Theodor Heime in Halle o/S.
IS Shreiber
fit ein Gontor wird ein juver(difiger, junger
Diann von 15—17 Jahren gjudt.  Niiseres
am Swdthor 5.
s Gine geiibte RMiherin jir Coujection
[unb Weijwaaren judt (Hol1dLy)
v Siauffeldf, Seipsigevitrage 5.

Gesucht

witd gum 1. Janar eine juvertafjige Fean
ober Wiidchen zuv Anfwartung T ten
batben Iag.ﬁjﬂuefunf!ﬂ ver Egped. b. B,
Gine anjtindige finderjvan wird balbigjt
gefucht __ Rannijcefivafe 3, pt.

Gine Sidin von auferhald winfor
1. anuar Stellung, ein iitferes Middjen,
vad in biivgerl. iide u. pausl. Asbeiten
erfabren, mit gut. Beugn., winjdyt fofort ob.
1. Sanuar Stellung durdy

Srau Deparade,
Halle 0. S, grojer Sihl 10.
Stelle=Gejndy.,

Gine’ Lagerijt nnd Budgholter fudgt als
folther Stelle fogleich ober 15. Jan. Gefl.
Unfragen Dadrigajje 5 bein Kaufmann
Miiller erbeten. (9 511500)

Wohnungen,

Su dev Karlsjtvajge neben dem Heren

tofefjor Gosche, vis-A-vis Demt Renz
miivler Sdyicisgraben; fiud getheilte nud
gange Gtagen u bevmiethen,

Oelftftr. 13 1t eme Wobnung fiiy 140 %
gunt 4. Aprit an eiven ‘vuhigen Micther ju
vevmiethen.

neflzijdy § ©

Diagdeburger Strafe 26 ijt jum 1. April
‘}1 Wohnung, 4 Plecen, K, &, 2 RKeller ju
vermiethen.
Eme fl. Stube mit 0. ohne Bett an eine
Perfon yu vermietpen und Neujabr ju ez
B an ber Halle 12 c.
Gin gut mdbl. Bimmer n. Sdlaft. 31 vex=
ntethen TavaeBlat: 2,2 Tr.
Gine (. mdbl. Stube mir Beit_jogleidy au
beglehen Sdmeerftr, 19.
B vevmiethen und: jofort jzu begiehen  eine
on=Wourung 1 Wollfteage 1.
Biicerite, 9 partdm Comptoir.
vroats W1 mo St att. Wiark 9.
Wit ol offen “Benfergafie 3.
3 Salarjtellen mit Kojt Scjutberg 19, L
_ ¥Umit. S duafft. mit Kojt Lribel 13,
@ine freundliche Wobnung,
Miitte dev Stade, fiiv eive Heine Familie im
Preife von 150 — 180 A pr. 1. Upril
miethen gefudht.  Offerten abjuaeben
Rinigeplag 6, I Gtage rechts.
Gin mobl, Bunmer wnd per 1. Januar
in der MNdbe deg Waifenbaufes ge-
fucht. Avr. vnter MR, W. in ver Erpeb.
b. Bl exbefen.
Toded=Unzeige,
Stait befonvere: Wielbung.
Heute Nadt 1,2 Uhr enbete ein fanfier
Tod bie langen, {chweren Leiven meiner ges

— | licbten Schwefter Emilie, was BVerwanbten

und Freunden tiefbetritbt aneigt
HAlwine Weber.
Dalle, den 21. December 1874.
Allen Denen, welche meinem nnvergess-
i lichen Ndchem sowohl wihrend ihrer
{ Krankheit als auch bei ihrem Begribnisse
so viel Liebe und Freundschaft und mir
bei dem schmerzlichen Verluste herzliche
Theilnahme bewiesen haben, sage ich mei-
nen tiefinnigsten Dank,
Halle, am 19. December 1874
Marie Alicke geb. Lindner.
Hevglichen Dant jiiv alle Liebe und Theils
nahnie, welche uné bei bem fchweven, umers
warteten Verlufte unfered’ theuren  Gatten
u Baters, ves Junmermanns Carl Shmelzer,
im veidhit<n Mafe ju Theil wugve. — Dem
Deven Compreviger D. Zafhn fitv die trofts
reidjen Worte am  Orabe bes Verftorbenen,
unb bem Hervn Dr. Megner fiiv feine qufs
cpfernbe  Bemithung  unfern  tiefaefittlteften
Dant, Die  Hinterblicbenesn,

Stadt-Theater,

Diendtag den 22, December
LDt aufgebobenem Abonnement.
Weihnadyts -KindervoriteNung,
Mit gang wewer Ausjtattnug  nud Gyo=
Iutiowen, ausgefiihrt von 30 Kindern
sum gweiten Wale &

Snecht Muprecht.
Raffer éffoung 4 Uhr. Anf. vet” Vorft 5 Upe.
Wittwod) den 23, v’ Dounerstog
dew 24, December bleibt das Tpheater
gejdylofjen, :
Giwa anj meinen Nantenw gemadhfe
Sehulden werde id) nidht bezahlen, gleicy=
viel, von weldper Seite viefeben Herritfren
thonten.  Qonis Wollenhagesw,
2= Berloven,
Sonnabend Nacymittag anf dem Wege
von ber RBnigsfivage bdurd) die Landwebritr.,
iibev bie Dragdeb. Chaufjec Bi6 gur  Fabrif
von Wadhter in ver Marienfte. ein Qugems
burger ehuthalevidhein verloren gegangen.
Der ebrliche Fnver witd gebeten, benfelben
Rbnigsitrage 12 pasterre- an a8 Dicnftmids
den 6, Ghrhardt abugeben.

Verioren

Frettag den 18. b. ijt cin Bejetyter Stiefel
oot bem Steinthor verloven. Gegen Belobn.
betm @tenereinnehmer im Stetnthor abjug.

Um 20. . Uvende ijt in , Staot London”
ein Blaner Webersieher mit feidenem Tudh
vertaujcht.  Grjuche denfelben da wieber ums
yutaujchen.

beud frith eim grinm und jdwarzer

Die Bel=Ctage Wilhelmsijtraie 20,
Dejtehend ans 10 Piecen. inel. Bodejtube,
and fiir ein Penjionat pafiend, it jum
1. April 1875 ju vermicthen,

Gine Wohnung 3u 60 % it an etne ane
ftindige Familie chne Rinder per 1. Januar
nod) zu bermiethen gr. Rlausfte. 8 L.

Webertourf verloren. . @egen Belohnung abs
ugeben Frandensplol 4.

Stild Guten
find entlaufen. = Gegen Belobmung abzugeben
Bet Stephan,

St ah Wudererftrafe 9.
Sanavienvoge!l entfl. Someerjte. 20, IIL,

Bijamgarnituren billig su vecauren
Strohhofsipige 25, 1 Tv., 1.

Gine Tohuung su Neujahe fir 50 % gu
permiethen RKavisftrage 12.

it die Redaction vevantwortlih O. Bevivam. — Diud der Budbruderel des Laifenhaufes.

Gefunben eine MWhrlette
Rannijdeftvae 7,

rafd

Han!
ten

bie |
Batt
Ginf
0org
bage
(iR
bem

Rebd
Pla
Bery
bed
gliet
bien

bont
uug
bel
Do
Ut

el
et
ber

Bony
bem
gew
bun,
e
nidy
fen

bas
chen
wer!
naf

ften
ber
Die

D
Bat

24)

ben
eti



	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1874
	12
	22
	22.12.1874 (No. 298)
	Zur Tagesgeschichte.
	[Seite 1440]

	Aus Halle und Umgegend.
	[Seite 1440]

	Vortrag des Herrn Professors Dr. Hertzberg zum Besten der Volksbibiliothek am 9. December.
	[Seite 1440]

	Civilstands-Register der Stadt Halle.


	[Seite 1440]

	Weihnachts-Kindervorstellung im Stadt-Theater. Knecht Ruprecht.
	[Seite 1440]

	Entscheidungen des Obertribunals.
	Tabelle 1718

	Die beiden Gertruden. Von M. Rieser. (Fortsetzung.)
	Tabelle 1718

	Litterarisches
	Tabelle 1718

	Bürger-Rettungs-Institut.
	Tabelle 1718

	Abgang u. Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnh. Halle.


	Tabelle 1718

	Bekanntmachung. Adressirung der Post-Sendungen.
	Illustration 1719

	[Bekanntmachungen.]
	Illustration 1719
	Illustration 1720







